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Die Fachtagung beschäftigt sich mit dem Entlas-
sungs- und Übergangsmanagement zwischen 
dem Strafvollzug und der Nachbetreuung.  
 
Die diesjährige Tagung beschäftigt sich mit den 
Schwerpunkten: 
-Fördermanagement für jugendliche Strafgefan-
gene (Rockenberg), 
-Integrationsvereinbarung für Strafgefangene, um 
effektive Resozialisierungen zwischen Justiz und 
Sozialem zu ermöglichen (Hessen), 
-Resozialisierungsmaßnahmen zur Vorbereitung 
und Umsetzung der Haftentlassung von Endstraf-
lern (Berlin), 
-Betreuungskonzepte für haftentlassene Jugend-
liche (Mecklenburg-Vorpommern) 
-Sachstand zum DBH-Projekt Übergangsma-
nagement 
 
Mit dieser Fachtagung soll ein Forum geboten 
werden, um von guten Beispielen lernen zu kön-
nen, effektive Konzepte des Übergangsmanage-
ments kennen zu lernen und somit Handlungsal-
ternativen für die eigene Praxis entwickeln zu 
können. 
 
Das Tagungsthema wird in einer Reihe mehrerer 
Fachtagungen bearbeitet. Dabei sollen auch die 
strukturellen Probleme behandelt werden, die sich 
durch unterschiedliche Zuständigkeiten und ein 
Ressortdenken ergeben. 
Zu den Schwerpunktthemen soll es die Möglich-
keit geben vertiefend in Arbeitsgruppen zu disku-
tieren. 
 

Tagungsort / Anreise / Gebühren: 
Die Tagung findet statt in „hoffmanns höfe“, 
Heinrich-Hoffmann-Straße 3, 60528 Frank-
furt am Main  www.hoffmanns-hoefe.de 
Die Tagungsstätte befindet sich im Westen 
Frankfurts, südlich des Mains in der Nähe 
des Uniklinikums. Anreise vom Hauptbahn-
hof mit der Straßenbahn Nr. 21 bis zur Hal-
testelle Heinrich-Hoffmann-Str. Mit dem 
Auto auf der A 5 (von Süden), Abfahrt Nie-
derrad / Uniklinikum. 
 
 
 
Die Tagungsgebühr beträgt 110 Euro und 
umfasst die Tagungsgetränke und das Mit-
tagessen. Bei Anmeldung bis zum 01.06.11 
beträgt die Tagungsgebühr 100 Euro.  
Ein begrenztes Übernachtungskontingent 
steht in der Tagungsstätte zur Verfügung. 
Die Kosten betragen 65 Euro und fallen 
zusätzlich an.  
 
 
 
 
 
 
Wir bitten um vorherige Anmeldung: 
DBH-Fachverband für Soziale Arbeit, 
Strafrecht und Kriminalpolitik 
Aachener Str. 1064, 50858 Köln 
Tel. 02 21 / 94 86 51 20  
Fax 02 21 / 94 86 51 21 
 
Online-Anmeldung:  
www.dbh-online.de/veranstaltungen.php  

Facht agung   

 Entlassungs - / 
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Soziales  
Strafrecht 
Kriminalpolitik Tagungsverlauf: 

 
Dienstag,  den 03.07.2012 
11:00 Beginn 

11:15 Übergangsmanagement für besonders förderbe-
dürftige jugendliche Strafgefangene, Mario Watz (JVA 
Rockenberg)und Jutta Hoffmann (Berufsbildungswerk 
Nordhessen) 

12:45 Mittagessen 

13:45 Projekt „sicher landen“ - Betreuungskonzepte für 
männliche und weibliche Inhaftierte nach Vollverbüßung 
ihrer Haftzeit, Mecklenburg-Vorpommern, Steffen Bischof 
(JA Neustrelitz) 

15:15 Kaffeepause 

15:30 Diskussion in Arbeitsgruppen 

17:00 Tagesabschluss 

Mittwoch, den 04.07. 

9:00 Resozialisierungsmaßnahmen zur Vorbereitung und 
Umsetzung der Haftentlassung von jugendlichen End-
straflern, Projekt „Startpunkt“ (JSA Berlin-Plötzensee), 
Matthias Gutjahr (Team Startpunkt) 

10:30 Pause 

11:00 Integrationsvereinbarung für Strafgefangene, um 
effektive Resozialisierungen zwischen Justiz und Sozia-
lem zu ermöglichen (Hessen), Peter Rettenbeck (Lan-
deszusammenschluss Straffälligenhilfe) 

12:30 Mittagessen 

13:15 Diskussion und ggf. Arbeitsgruppen  

14:45 Problemfelder beim Übergangsmanagement – 
Bericht aus dem DBH-Projekt, Kerstin Schreier 

15:30 Zusammenfassung / Ausblick 

16:00 Ende der Veranstaltung A
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DBH-Fachverband  
 für Soziale Arbeit, 

 Strafrecht und  
Kriminalpolitik 

 
www.dbh-online.de   


